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Josef von Lauff,  der im Kriegsdienst

'hy^ ^ din tätig ist, weilt zurzeit wieder hier

>»ä,

p h°f“ ist Herr Ministerialdirektor Dr.
Tr " n d > Wirklicher Geheimer Ober-
»tGä. ein- p S. Berlin angekommen. — Ferner trafen

m S ulein von Alvensleben  aus Neu-
" \4  otel „Monopol “. — Baronin von

Höningen im Fremdenhof „Wilhelma“.
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\C °), F ra,, o tin>Offiz. Baron O’Bym mit Gattin
K *? (r.r Oittm . Dalmer (Stralsund ), Frau Major

\  Lö]  udenz ), General Femo mit Gattin
), f,° n Orawert (Berlin), Frau Major Grimm
Jiüz airl. Hptm. Grün (Göttingen ), Obltn.

d> ^ ) nm ' Eisselkoff (Sofia), Hptm. Korten
ft J>Ltn Löscher (Hannover ), Major Martin
^W ter  mir lt‘:?J rnann (Laasphe ), Ltn. Moeldecken,
TS ' SUL ^ "“ ” (Magdeburg ), Obltn . Pohl
i. b̂ °fssl er z rzt Dr . Pretzsch mit Gattin , Frau

t'rtit cr (Dresden ), Ltn. Sebastiani (Berlin),
0n  Vincke, Ltn. Wolatz (Thom ).
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Vorspiel zu „Tannhäuser 1 konnte in dieser starken Be¬
setzung der Instrumente und bei der vorteilhaften, un¬
gehemmten Tonentfaltung vom Podium unseres Kur¬
haussaales aus seine tiefgehende Wirkung nicht ver¬
fehlen. Prof . Mannstaedt  wurde seiner schwierigen
Aufgabe, die stattliche Künstlerschar mit straffer Hand
zusammen zuhalten und an den Klippen, wie z. B. denen
des Lustmotivs, vorüberzusteuern , in glänzendster
Weise gerecht . Sodann sang Fräulein Gabriele E n g -
lerth  mit hinreissender Begeisterung , mit ihrem
leinen , volltönenden Sopran über das Orchester
triumphierend , die Arie der Elisabeth „Dich teure Halle“,
ebenfalls aus „Tannhäuser “. Unter der feinsinnigen
Begleitung Hans Weisbachs  am Klavier, erntete sie
später mit den ernsten Liedern : „Ruhe meine Seele“ von
R. Strauss , „Das verlassene Mägdelein“ von Wolf und
„Treue Liebe dauert lange“ von Brahms so herzlichen,
anhaltenden Beifall, dass sie sich liebenswürdigst zu
einer Zugabe entschloss . Das Orchester brachte ferner
unter Prof . Mannstaedts Leitung Liszt’s symphonische
Dichtung „Die Hunnenschlacht “, vollendet zu Gehör.
Mit höchster Anschaulichkeit schildert das Werk, durch
Kaulbachs gleichnamiges Gemälde entstanden , den
Kampf der Geister der Erschlagenen in den Lüften, die
Christen durch Choralmotive, die Hunnen durch wilde
Reitermusik charakterisiert . An der Orgel waltete in
gewohnter , meisterlicher Weise Herr Friedr . P e t e r s e n
seines Amtes. Zum Schlüsse vernahmen wir unter der
trefflichen Leitung des Musikdirektors Carl S c h u r i c h t
die 1 Symphonie von Brahms (C-moll). Die suggestive
Kraft dieses berufenen Dirigenten , seine edle, zündende
Individualität liess sich aus jedem Satz mit freudiger
Genugtuung verspüren , und mit Recht erntete auch der
jüngere Meister auf dem Dirigentenstuhl den brausenden
Beifall des dichtbesetzten Hauses. N.

— Joseph Baum-Gedenkfeier. Im Rathaussaal fand
in Gegenwart der Spitzen der staatl ., städt . und Militär¬
behörden , Vertreter der Handelsorganisation und der
Angestelltenverbände , im Beisein einer grossen Trauer-

gemeinde eine weihevolle Gedächtnisfeier für den ver¬
storbenen Präsidenten der deutschen Gesellschaft für
Kaufmannserholungsheime , Herrn Kommerzienrat Baum,
statt . Der Saal war mit Pflanzen und Blumen und dem
Bilde des Verstorbenen geschmückt. Nach stimmungs¬
vollem Gesangsvortrag und dem „Ave Maria“ sprach
der Direktor der Gesellschaft Dr . Goldschmidt in
längerer herzlicher Rede von den grossen Verdiensten
Baums, seinen menschlichen Tugenden und seinen Er¬
folgen. Weitere Nachrufe widmeten dem Toten Kommer¬
zienrat Pschorr -München als Vertreter des Handelstages.
Oberbürgermeister Geh. Oberfinanzrat Glässing im
Namen der Stadt, Herr Glaeser als Vertreter der Stadt¬
verordnetenversammlung , Hptm. Glücklich für den kauf¬
männischen Verein und zwei Vertreter der Angestellten¬
verbände. Gesang beendete wieder die eindrucksvolle
Feier, die noch einmal die grossen unvergesslichen Ver¬
dienste des Verstorbenen als Mensch, kaufmännischer
Organisator und echter Volksfreund im Dienste vorbild¬
licher Wohlfahrtspflege würdigte.

wc. Vortrag über Ungarn . Walter örtel sprach
im Saale des Zivilkasinos über Ungarn als ein Land,
das, so wenig Beachtung es auch bisher bei unserem
reisenden Publikum gefunden habe, doch nach der ver¬
schiedensten Richtung unser ganzes Interesse zu fesseln
geeignet erscheine. Die Wunden , die der Krieg uns ge¬
schlagen, gelte es nach glücklich wiederhergestelltem
Frieden zu heilen, da sei ganz besonders Ungarn ge¬
eignet, diese Bemühungen zu unterstützen . Die Pussta.
die ehemalige Steppe, habe zum Teil ihren Charakter
als solche verloren. Sie sei heute durchsetzt von üppigen
Getreidefeldern , sogar der Wein gedeihe dort . Ihre
Haupteinwohnerschaft , die Hirten , gliederten sich nach
dem von ihnen gehüteten Weidevieh in Klassen, deren
obere der Pferdehirt sei. Auf ihn folge der Ochsen-,
dann der Schafhirt und an letzter Stelle komme der
Schweinehirt . Bei den Magyaren an sich handle es sich
um einen nach jeder Richtung hervorragenden Menschen¬
schlag. Lebensfroh, bescheiden in seinem Auftreten,
fleissig und intelligent , von männlichem Geiste üben sie
Gastfreundschaft wie wenige andere . Trotz seiner tiefen
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l"O tin MgT  uns den Aufstieg eines Kommis
X ungesehenen Bankdirektors . Die
f uussrk?.:g ist — eine falsche Perlenschnur,

JJ'nsschen kein Talmi, sondern wirk-
i l̂Û tLi r 'zi le  Llusion ist Alles im Leben“, sagt
X ? , Se ’nem Schwager , dem talentlosen
V k Vs , recht hat er ! Die Illusion

^ (f(Urcl] uggestion ist die getreue Schleppen-
rr  Stgk'f’LL lange Jahre trägt der Bank-

n^ck) ein quälendes Geheimnis mi

sich herum : er hat seiner putzsüchtigen Frau vorge¬
schwindelt , auf „Abschlagszahlung “ die Perlenschnur
entnommen zu haben . Frau Jutta trägt sie mit könig
lieber Würde und zieht bald die Aufmerksamkeit weiter
Kreise auf sich. Man wird bemerkt, umschwänzelt , und
damit ist die erste Stufe der Leiter bestiegen. Die Andern
folgen rasch . Denn ein Mann , dessen Frau so kost¬
baren Perlen mit so viel Grazie trägt , ist kreditfähig und
unbedingt für eine angesehene Stellung geeignet . Un¬
geahnt naht eines Tages für den Ehemann das Ver¬
hängnis . Ein Gauner weiss sich als Telephonbeamtei
Eingang in Juttas Boudoir zu verschaffen, um das m der
ganzen Provinzstadt bekannte Perlenhalsband zu stehlen.
Hier nun setzt der Dichter ein, und mit herzhaftem
Humor sind die Seelenkämpfe des Ehemanns und seine
Angst vor der Enthüllung des Geheimnisses gezeichnet.
Wenn die Perlenschnur wieder gefunden und bei der
Gerichtsverhandlung ihre Unechtheit laut verkündet
wird , dann ist der Bankdirektor verloren, sein Kredit
zusammengebrochen und das Geben an der Seite seiner
angebeteten Jutta vorbei ! Dem Schwager, dem un¬
talentierten Kriminalinspektor (Herr Herrmann ) entdeckt
er sich, der ja das „Kleinod“ in seiner amtlichen Eigen¬
schaft schon seines Renommees wegen unbedingt hei bei¬
schaffen muss. Die Kriminalpolizei furchtet aber der
Ehemann nicht, denn er weiss, dass sie im Nichtauf-
decken von Verbrechen wenig Geschicklichkeit zeigt.
Er betet inbrünstig , dass die Schnur verschwunden
bleibe und glaubt sich schon ganz sicher vor einer Ent¬
deckung, nachdem sich der angeblich als Täter Einge-

fangen^ als ein ganz harmloser Zechpreller entpuppt.
Da bringt die Post plötzlich als „Muster ohne Wert “,
nicht einmal „eingeschrieben“, die wertlosen Perlen
zurück, von denen der sachkennerische Spitzbub nur
das echt goldene Schlösschen abgemacht und behalten
hat . Schnell ist Rat geschaffen und im Augenblick ist
der mit vielem Humor von dem Spitzbuben verfasste
Brief beseitigt und durch einen gefälschten ersetzt , dei
die Rücksendung mit Gewissensbissen erklärt . Aber
Frau Jutta und des Inspektors Gattin glauben nicht an
diese Herzensregung des Einbrechers und meinen, dass
es dem Dieb nicht möglich war , irgendwo diese wert¬
vollen, herrlichen Perlen zu Geld machen zu können.

Die vielen komischen Situationen wurden von den
Darstellern bestens ausgenützt . Herr Steinbeck
wusste den Bankdirektor mit einer köstlichen Frechheit
zu spielen. Herr Herrmann  gab der Rolle des
Kriminalinspektors Wärme und Leben. Dieses Zwei¬
gespann , das den ganzen Abend im Brennpunkte des
Stückes steht , verdient das uneingeschränkteste Lob. Die
beiden Gattinnen wurden mit Grazie , Frische und künst¬
lerischer Hingabe von Frau Gebühr  und Frau
Doppelbauer  gespielt . Here Ehrens  führte die
kleine und doch so ansprechende Rolle eines von Frau
Jutta „verehrten “ Malers in geschickter Weise treulich
durch . Noch lobend seien in kleinen Röllchen erwähnt.
die Herren Andriano  als Detektiv und Lehi-
mann  als Spitzbube . 8'
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Nachmittags-Konzert.

G. Verdi
L . v. Beethoven

4 ujjj -. 121 . Abonnements -Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.
1 . Triumphmarsch aus der Oper

„Aida “ .
2 . Ouvertüre zu „Egmont “. . .
3. Zug der Frauen aus der Oper

„Lohengrin * . . . . .
4 . Frühlingsstimmen , Walzer . .
5 . Schwur und Schwerterweihe aus

der Oper „Die Hugenotten “ . 0 . Meyerbeer
<5. Andante cantabile . P - Tschaikowsky
7 . Fantasie aus der Oper „Carmen “ G-. Bizet

R. Wagner
Joh . Strauss

8 Uhr.

Abend - Konzert.
122 . Abonnements -Konzert.

Städtisches Kurorchester.
Leitung : Herr Konzertmeister Wilhelm Wolf.

Krönungsmarsch aus der Oper

»OH » » « .» » » » » » » » » » » » » » » » * * * '* t .

Kaiser Friedrich E
Neues städtisches Badhaus und InhalaiJ ?7 t

E . Kretschmer
0 . M . v. Weber

aus
jDie Folkunger “ . . .

2 . Ouvertüre zur Oper „Oberon “. .
3 . Andante aus der Symphonie mit

dem Paukenschlag . . . .
4 . Peer Gynt-Suite Nr. 2 . . - -
5 . Spanische fthapsodie.
6. Träumerei .P - Schumann
7.  Fantasie aus der Oper „Der

fliegende Holländer “ H - Vv agner

S' f Hr*
Thermal- und Süsswasserbäder , 3 »«, ff,

Sauerstoffbäder, Römisch - Irische f.
Elektrische Lichtbäder, WärmebebandiunL̂^^ i l!is a r

Jos . Haydn
H. Grieg
E . Chabrier

Tyrnauer, Fangopackungen, elektrische W^ i,
Wasserkuren , Massagen, Moor- und San

" - — J *-parat -Inhalation mit A en, .
Thermalwasser , . -
rischen Oeien etc., Sauerstoff-
Apparate.arate. «>»

* Trinkkur an der Adlerd̂ e ^
» » » » » » » » » » » » » » » » » » » » o ^ * * * * ^
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Jacßenßfeiber, Tlläntet
'Besudjsßfeiber

Eigene 7ffass~Sct}neiberef

Hertz
Langgasse 20

Tffoberne JCfeiberstoffe
Seibenstoffe

:'Blusen ; Unterrödze
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NASSAUER HOF
Wiesbaden

Täglich
Tee - und Abendkonzerte.

dreier Saal der „ Turngesellseliaft 44
Schwalbacherstrasse 8.

Montag , den IC. April 1917 , abends 7i/s TU"

Znm Mesten der „ U -15oot -Spende
V ortrag ”Abend:

Ui biegen
a IIKal.

(Ulf®tl J ‘S- »>- ff:
' U'ht"

Adolph Dams „.
Möbelfabrik Innenausbau

Webergasse 4 » Grosse Burgstrasse 9
ipe<f $ >llr Ki  -

SVKf, , n'’ F

Ausstattung vornehmer Wohnräume unter Bevorzugung der historischen StilarteO
w«***^ «^ i,

Wfesbad . Pädagogium
F. 1583 . Rheinbahnstr . 5
In kl . Klassen unter streng individ.
Ausb , bcsehleuit . Vorbereit , für alle
Schul - u . Militärprüf '. einschl . Abitur.
Zurückgeblieb . Schüler , die in Voll¬
anstalten nicht berücksichtigt werden
konnten , werden ohne Zeitverlust
gefördert . Arbeits - u . Nachhilfestd.
vor- und nachmittags für Schüler
sämtlicher höheren Lehranstalten.
Auch Zöglinge , die zur Kur hierorts
weilen -, werden in Klassen - und Einzel¬
unterricht aufgenommen . Halb - oder
Ganzpension heim Direktor . Prüfungs¬
ergebnisse 1916/17 : Alle Einjährigen,
Obersekundaner u . Primaner bestan¬
den , alle Nachhilfeschüler gestiegen.

Bols-Stube“ “ Web
TeleP 11't * ^

DortiflU ”_

Parfüm
Rudolf Presber.

Divina echt u.
_ _ and . feine Ware
sowie Leichner ’scbe Schminke

noch zu Friedenspreisen.

Eigene Dichtungen.
Karten zu 8.—. 2.— und 1.— Mk . im Vorverkauf hei

Heinrich Wolff , Musikalienhandlung , Willielmstrasse 16,
sowie abends an der Kasse

la.Toilette-Seife Z,t '.a
Versand gegen Nachnahme,

wenn nicht gefällt , Geld zurück.
R. E. Seibt , 205

Neugersdorf Sa ., Zittauerstr . 96 g.

/(oerwer Nachf.
Inh . .- Berthold K̂ öhr  /
Langgasse 9

zeigt die Eröffnung der JHOudH M ne h0 [
eleganter V°J, ..x„
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Kaffee Orient

Täglich von

„Unter den Eichen.“ Tel . 860.
Vornehmes Familien-Kaffee init Konditorei,
Tee - und Kaffee -Kränzchen , auf
Wunsch in einzelnen Räumen
exl ra fein serviert ohneAufschlag.

bis 11 Uhr Künstler-Konzert.

Monopol-Lichtspiele.
Wiesbaden , Wilhelmstrasse 8

neben Hotel Metropole.
Heute und morgen von 3—10 Uhr.
(Letzte Vorführung des Portenfilms:

- 83/4 Uhr ).

ffefel und Badhaus
..Goldenes Kreuz“
Spiegelgasse « . Spiegelgasse G.

Th ©i*mal basier * aus eigener Quelle
per nutzend Mark 6. —. 145

Grosse , neu eingerichtete Badehalle.

Henny Porten
m ihrem neuesten Schwank (Seriel917)

Der Liebesbrief
der Königin.

Ein höfisches Intriguenspiel

Kinephon-Theater
Taunusstr . 1

Vornehme Lichtspiele-
17.—20. April 1917.

Heute und folgende Tage!
Das fabelhafteste Zirkus -Schauspiel
Die Arena des Todes

oder
Hie fliegenden Menschen.

Das gewaltigste Filmwerk
der Gegenwart.

Dazu der übrige Pracht -Spielplan.
Gewöhnliche Preise.

Anfang 3 Uhr.

Akten.in 372 Küssen und
M irzi.

Packendes Drama in 3 Akten,
sowie das weitere gute Beiprogramm.

Königliche Schauspiele.
Dienstag , den 17. April 1917.

87 . Vorstellung.
36 . Vorstellung . Abonnement C.

Hoffmanns Erzählungen.
Phantastische Oper in 3 Akten , einem
Prolog und einem Epilog v. J , Barbier.

Musik von Jacques Offenbach.
Anfang 7 Uhr.

ResidefiZ' Tnfparii
Dienstag, den l g M - t,r 'j
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Religiosität zeichneten sie sich durch religiöse
Duldsamkeit aus , wie auch durch ihre Duldsamkeit
gegenüber fremden Nationalitäten . Nur diese Duld¬
samkeit habe es den im Jahre 1143 im Lande angesiedelten
Sachsen möglich gemacht , ihr Deutschtum sich unver¬
fälscht bis auf den heutigen Tag zu bewahren . Von
grösster Bedeutung für die wirtschaftliche Entwickelung
des Landes sei die Donau.  Für den Schiffbau sei in
der Zeit von 1867 bis 1910 ein Betrag von 63 Millionen
Kronen aufgewandt worden . Vorzügliche Dienste habe
die Donau bei der Verschiffung der Nachhut der
Mackensenschen Armee in diesem Kriege geleistet . —
Die ungarische Landwirtschaft stehe in höchster Blüte.
Der Weizen aus dem Theistale gelte als der beste der
ganzen Welt . Die Ausfuhr habe sich in den letzten 50
fahren verfünffacht . Textil -, Zucker - und Metall -Industrie
seien die bedeutendsten . Durchweg wohlgelungene
Lichtbilder veranschaulichten das gesprochene Wort.

_ Wochenspielplau des Königlichen Theaters vom
17—22 April . Dienstag , den 17., Ab . C : „Hoffmanns
Erzählungen “, Anf . 7 Uhr . Mittwoch , den 18., Ab . A:

„Der Postillon von Lonjumeau “, Anf . 7 Uhr . Donners¬
tag , den 19., Ab . B, zehntes Gastspiel des Kgl . Kammer¬
sängers Herrn Paul Knüpfer : „Die Zauberflöte “, „Saras-
tro “ : Herr Kammersänger Paul Knüpfer , Anf . 6JH Uhr.
Freitag , den 20 ., Ab . D , zum erstenmale wiederholt:
„Perlen “, Anf . 7 Uhr , Samstag , den 21 ., Ab . A, elftes
Gastspiel des Kgl . Kammersängers Herrn Paul Knüpfer:
„Fidelio “, „Rocco “ : Herr Kammersänger Paul Knüpfer,
Anf . 7 Uhr . Sonntag , den 22 ., Nachmittags , bei aufgeh.
Abonnement , II . Sondervorstellung für die kriegsbe-
schäftigte Arbeiterschaft , veranstaltet auf Veranlassung
des Kriegsamts : „Die Rabensteinerin “ (zu dieser Vor¬
stellung findet ein Kartenverkauf nicht statt ), Anf . 2VL>
Uhr ; Abends , Ab . B : „Das Dreimäderlhaus “ , Anf.
7 Uhr.

— Liquidation einer hiesigen britischen Besitzung.
Die der Engländerin Fanny Bamato in Brighton ge¬
hörige Villa , Leberberg 4, soll , wie im Anzeigenteil be¬
kannt gemacht wird, zufolge Verordnung des Reichs¬
kanzlers verkauft werden . Die Inhaberin ist , wie wir
erfahren , die Witwe des Barney Bamato , der s . Z . am

î y
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Einfall , den die Engländer unter \&'
Frieden in die Burenrepublik mach
nommen hat . . „dUpVA ‘j-
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Tages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 13 . April 1917 . ( Schluss aus der gestrigen Nummer .)

SOiuiRf.

Fr .,

Mosbacher Str . 3
Alleesaal

Gr . Burgatt . 3
Frankfurt Pension Schupp

Frankfurt Rose
„fit i)' - K&». m. Fam -, Düsseldorf 'Kötters Hotel
«t , Ca,. ' -’ Kschenhain Karlshof

Fr.. ,a- Rh . Adelheidstrasse 37
Quisisana

Schwarzer Bock" Fr p
n . « ian

ijj Frankfurt

Köln

Stoffe

deut ... Esch i. Taunus

'iiEstb > t
(k*1’Hr. V^ br- Charlottenburg

’ B«Hn “
js ’ Fr. ^ a,r- 'Kfm ., Wien

C ^ aiith Sf* ter , Limburgllr l- , u - kehrerin . Bochum
X , Hr  Lapi Köln  ■

Br., bji  RedakW„ r , Hanau
«Hg, ;

Ri, " Biegen
Hr. Kassel

!1L '̂r .. Düsseldorfb' ^rl. », o- r r.

Ij,, (■Stt j • ’ Bd-tni .. Nagykikinda
Ff. ^ für . et cam .. Söndershausen

R&ySei
eipzig

isvsu
Stilarten-

Vr , TT' b°lz b. Bremen
ttr . ®* Fr ., Freiburg

•O 1» F, ‘S?dant , Hirschbach
K A Rr 'Vfempelhof
Sn ' Kfij, -*m'» Frankfurt

% . IR. m. Fr . Berlin

tz ' j, ' .
jFertg-Bn

Nassauer Hof
Zur Sonne

Prinz Heinrich
Grüner Wald
Prinz Nikolas
Prinz Nikolas
Prinz Nikolas
Nassauer Hof

Kuranstalt Hr . Honigmann
Grüner Wald
Grüner Wald

Gartenstr . 10
Pariser Hof

Wiesbadener Hof
Hotel Berj

Pension Columbia
Rose

Union
Christi . Hospiz II

Prinz Nikolas
Weisses Ross

Hotel Nizza
Ra uenthaler Str.

Zum Falken

Kusch . Fr . Dr. med ., Mülhausen i. E ., Sonnenberger Str . 58
Prinz u . Prinzessin zu Salm -Horstmar . Potsdam ^ °o?
Sander . Frl . Lehrerin , Düsseldorf Bismarck -Ring - 1
Santner , Hr . Leutnant , Grüner Wald
Schacler . Fr .. Pforzheim Hessischer Hot
Scharfen , Hr . Kfm . m . Fr ., Hamburg Goldener Brunnen
Schmitz -Bonn , Fr, , Düsseldorf
Schönberg , Hr . Kfm ., Dortmund
Schoof -’Kretz , Frl .. Frankfurt
Schoenhausen , Hr ., Ems
Schreiber , Frl .,
Schänder , Hr . Fabrikbes . m . Farn
Schulte , Hr ., Düsseldorf
Sieeker , Hr . Kapitänleutnant , Kiel
Silberstein , Fr . Oberstabsarzt Dr - Berlin
Spiecker , Hr . Oberleutnant m . Farn .,
Spitz , Hr . Kfm . in . Fr ., Berlin
Staadecker . Hr . Kfm ., Würzburg
Stahl , Frl ., Oberselters
Stammsdult e, Hr . Leutnant,
Stegmann , Hr ., Rollfeld
Steinberg , Hr . Kfm . m. Fr ., Münster

(Jreven

Sanatorium Dr . Schütz
Schwarzer Bock

Christi . Hospiz II
Zur Sonne

Christi . Hospiz II
Gasthof Krug

Rose
Prinz Nikolas

Bellevue
Hotel Spiegel
Grüner Wald

Continental
Augenheilanstalt

Rhein -Hotel
Zur Stadt Biebrich

Schwarzer Bock
Stern , Hr . Stabsarzt Dr - Mülheim (Ruhr)
Stock . Frl ., Düsseldorf
Stoltz , Hr . Kommerzienrat m . Fr ..
Techmer . Frl ., Berlin
Tholey . Frl .. St . Wendel
Valk . Hr . Kfm ., Hamburg
Veit . Hr .. Donaueschingeu
Vogel , Hr . Pastor . Essen
Vormami -Oehme -, Fr . m . Jungfer.
Weber , Fr . Hauptm .. Königsberg
Weigel . Hr . Dr . pbil - Berlin.
Weil , Hr . Reut - Metz
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Br. Nerotal 77
Gasthof Krug

Hohenzollern
Reichspost

Taunus -Hotel
Zur neuen Post

Christi . Hospiz II
Reichspost

Zum Landsberg
Schwarzer Bock

Hotel Bender
Pension Columbia

Rheinischer Hof
Wiesbadener Hof

Palast, -Hotel
Prinz Nikolas

Zum Landsberg
Grüner Wald
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Zur Sonne
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bster . Magdeburg

Rhein -Hotel
Zum Römer

Hotel Riviera
Hohenzollern

Alleesaal
li schwege

Schiersteiner Str.
Wiesbadener Hof
Christi . Hospiz II

Alleesaal
Seudig -Eden -Hotel

Friedrichstr.
Basler Hof

Hotel Bender
(ioldener Brunnen

Hotel Berg
Prinz Nikolas

Nonnenhof
Zum Falken
Pariser Hof
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Wiesbadener Hof
Alleesaal

Villa Borussia
Quisisana

Riemers Hotel Regina
Brüsseler Hof
Villa Borussia
Haus Gudrun

Düsseldorf . Palast -Hotel
Rose

Wiesbadener Hof
Schwarzer Bock

Hoffmann , Hr ., Berlin
Holldorff , Hr . Rechtsanwalt , Malchin
Hutmacher , Hr . Univ .-Prof ., Erlangen
Isaac , Hr . Kfm ., Charlottenburg
Jacobsohn , Hr . Kfm ., Danzig
Jaeger , Fr . Rechtsanwalt , Beelitz
Kahn , Hr . Rechtsanwalt Dr . jur.
Keller , Hr . Kfm ., Frankfurt
Kisselkoff . Hr . Offizier Dr ., Sofia
Klodt , Hr . Kfm ., Essen
Klöppel , Hr . Rent . m . Fr ., Quedlinburg
Klomps , Hr . Kfm ., M.-Gladbach
von Knebeldoeberitz , Frl .. Rosenhöh

Köln

Koch , Kiml , Limburg?
Königswerther , Frl . in . Jungfer , Frankfurt
Köhler , Frl - Scb’nngenbad
Korten , Hr . Hauptm ., Wasserthurm
Kotthaus , Hr . Ing . m. Fr .. Remscheid

Weiss . Hr . Kfm . m . Tochter , Hilchenbach . Goldener Brunnen
Wiesbadener Hof

Reichspost
Hohenzollern

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Weissbach . Hr . Gutsbes ., Ganzem (Saar)
Weller , Hr . Kfm .. Nürnberg
von Wildner . Hr . Oberstleutnant,
Wollt . Hr . Kfm - Berlin
Ziminermann . Hr . Kfm - Koblenz

Nach den Anmeldungen vom 14 April 1917.

Dr .. med ..

von Alveusleben . Frl - Neugattersleben
Rätzel , Fr ., Bielefeld
Baum , Hr . Rent ., Elberfeld
BaumgaTten , Hr - München
Bayerlein , Frl .',. Rumpenhain
Becker . Hr . Rittmeister , Metz
Behring , Frl - Bad Oeynhausen
Berger . Fr . Dir .. Berlin
Bergmann . Frl - Berlin
Bergmann . Fr . Heg .-Rat . Königs
Bieliler , llr - Naumburg a . S.
Bing . Hr . Kfm ., Nürnberg
Bocklitz , llr . Leutnant , Preuzlau
Bonte . Hr . Bankier , Berlin
Borchardt , Fr .. Remscheid
Bosch , Hr . Oberstabsarzt
Brab . Fr .. Düsseldorf
Bräner . Fr ., SpeJ ' er . . . .
Bratzer , Fr ., München
Brinek , Fr - Krefeld
Brody . Frl - Schöneberg
Brody , Hr . Kfm .. Schöneberg
Brömme . Fr ., Lörrach
von Brüssel , Frl . Lehrerin , M.-Gladbach
Bruhn , llr . Prof - Düsseldorf
Bruns . Fr . Ma jor . Hermsdorf I). Berlin
Büdenbender . Hr . Kfm ., Siegen
Bursch , Hr . Leutnant m. Fr-
Buschendorff . Hr . Rent - Erfurt
Baron O’Byrn . llr . Offizier in . Fr

Crerenna . Hr . m . Fr .. Frankfurt
Dalmer , Fr . Bitt -m .. Stralsund
David , Hr . Oberlandesgerichtsrat

ITambur

Martha -Maria -Verein
Pension Schupp

Brüsseler Hof
.Ylbrechtstr . 12

Grüner Wald
Schwarzer Bock

Wiesbadener Hof
Goldenes Ross

Schwarzer Rock
Kaiserhof

Schwarzer Bock
Augenheilanstalt

Hotel Cordan
Hohenzollern
Grüner Wald

Frankfurter Hof
Hamburger ll ° f

Palast -Hotel
Hotel Viktoria

Haus Elise
Hotel Berg

Solingen
Hessischer Hof

Gasthof Krug
Taunus -Hotel
Hotel Cordan
Grüner Wald

Goldenes Kreuz
Goldener Brunnen

Deirmendjoglou , Hr . Kfm-
Devens , Fr ., Kreuznach
Dietz . Hr . Kommerzienrat , Nürnberg
Dippe , Fr . Pfarrer , Hamburg
Hippe . Hr . Etappenpfarrer , Mazedonien
Distier , Hr - Knittelsheim
Dittmar , Hr . Kfm . m. Fr - Duisburg
Dröge , Hr ., Hamm i . W.
Drosbc . Hr . Bergwerksdir ., Rauxel
Düwer . Fr ., Dresden
Eberhard , Ft . Major , Graudenz
Ehrhardt , Fr . in . 2 Kindern u . Bed .. Berlin
F.mminghaus , Frl . Lehrerin . Dillen bürg
Engelhardt , Hr - Plauen
Engelmann . Frl .. Berlin
Etter , Hr . Stud . med ., Strassburg
Fahsbender , Hr . Kfm ., Bonn Nonnenhof
Fankhaenel , Hr . Kfm . m. Fr ., Niederlössnitz Weisses Ross
Ferno , Hr . General in. Fr . u . Bed - Aachen Rose
Freund , Frl ., Frankfurt Grüner Wald
Frick , Hr . Reg .-Baumeister . Münster i . W.

Pension Prinzessin Luise

Metropole u. Monopol
Residenz -Hotel
Haus Wenden
Evang . Hospiz

/um neuen Adler
Lanzstr . 41

Haus .Wenden
Sanntoriuml Dietenmühle

Rose
hei-g Sendig -Eden -Hotel

Hotel -Central
Metropole u . Monopol

Grüner Wald
Hotel Royal

Nonnenhof
Nassauer Hof

Pension Primavera
Hotel Central

Reichspost
Hotel Royal

Sendig -Eden -Hotel
Sendig -Eden -Hotel

7,um Erbprinz
Taunus -Hotel

Hotel Viktoria
Hotel Berg

Gasthof Krug
Vier Jahreszeiten

Hotel Royal
Dresden

Margarethenhof
Sendig -Eden -Hotel
Europäischer Hof

Dr. m . Fr ., Düsseldorf
Quisisana

Villa Rupprecht
Haus Icke

Sauat . Dr . Dornblüth
Christi . Hospiz II
Christi . Hospiz I

Zur Sonne
Hotel Central

Europäischer Hof
Schwarzer Bock

Grabenstr . 9
Haus Icke

Villa Olanda
Evang . Hospiz
Hotel Central

Pension Seyfart
Hotel Epplfc

Fuchs , Fr ., Haunover
Füller , Fr ., Eltville
Gimkiewicz , Hr . Justizrat . Berlin
von Grawert , Hr . Leutnant , Berlin
von Grawert . Frl .. Berlin
Grimm , Fr . Major . Nürnberg
Grün , Fr . Hauptm ., Göttingen
Hahn , Hr . Rent, .. Emshorn
Hannack , Hr . Kfm ., Berlin
Hemmer , Hr . Oberleutnant,
Henninger , Hr . Oberlehrer , Kassel
Hennings , Hr . m . Fr ., Saarburg
Hesse , Frl - Charlottenburg
Hirsekorn . Hr . Rittergut ;sbes . m . Fr.

Kaiserbad
Goldenes Ross

Villa Olanda
Grüner Wald

Hessischer Hof
Rhein -Hotel

Rose
Grüner Wald

Quisisana
Hotel Central

Hotel Dahlheim
Gasthof Krug

Metropole u . Monopol
Augenheilanstalt

Krämer , Hr . Fahr ., Osnabrück
Kretz , Fr . Prof .. Frankfurt
Kriekliaus , Hr . Pfarrer m. Fr ., Elberfeld
Krogmanu , Hr ., Hamburg
Kroker , Fr . Dr . m Tochter . Drei
Krugmann , Hr ., Schöneberg
Lampas , Hr ., Freckenhorst
Lehmann , Hr . Fabrikbes . n >. Fr ., Magdeimrg
Lehmann , Hr .,
Liebrecht , Hr . Berghaupt manu in. Fr

Berlin
Dr ., L'or : m;ind

Haunoi er

Liuderuann , Hr . Kim-
Linse , Hr . Oberlehrer
Löscher . Hr . Cherleul nanl
Lucklmiis . Ir ., Itarmen
Luhmer . llr ., Düsseldorf
Maier , Frl .. Köln
Manger , Hr ..
Marcus . llr . Kfm - Köln
Martin , Hr . -Major . Mainz
Marx . Hr . Kfm ., Berlin
Mau . Hr ..
Maydam . Frl .,
Mevi , Fr ., Freiburg
Meyer . Hr . Kfm . m. Fr - Hamburg
Meyner , Fr . Rent ., Köln
Miezl . HK. Köln
Mittelmann , Hr . Leutnant . Laasphe
Müller , Hr - Mannheim
Müller . Hr . Kfm .,
Müller . Frl - Metz
Noeidecken , Hr . Leutnant.
Oberding . Hr ., Sinn
Osswald , Frl .. Gimbsheim
Peter . Hr . Leutnant tu . Fr .. Magdeburg
Pfannkuehl . Frl .. Wolfen

Wilhelma
Weisses Ross
Grüner Wald
Grüner Wahl

Riemers Hotel Regina
Hotel Nizza

Evang . Hospiz
Vier Jahreszeiten

den Margarethenhof
Hotel Adler Badhaus

Hotel Central
Rose

Villa Grandpair
Iiortmund

Hotel Uranien
Europäischer Hof

Hotel Berg
Reichspost

Villa Helen"
Grüner Wall

Metropole u . Monopol
Zum Falken

Grüner Waid
Vier Jahreszeiten

Sanatorium Dietenmühle
Fremdenheim Tomitius

Villa Olanda
Conti nental

Sendig -Eden -Hotel
Vier Jahreszeiten

Hotel Central
Hotel Central

Zur Sonhe
Nonnenhof

Villa Helene
Quisisana

Zum Erbprinz
Augenheilanstalt

Grüner Wald
(Kr . Bitterfeld)

Pension am Paiilinenschlös,sehen
Philipsbon , Hr . Rent . in . Fr ., Berlin
Polit . Hr . Obrleutnant . Regensburg
Pretzsch . Hr . Stabsarzt Dr . in. Fi ..
Pyhrr . Fr ., Freiburg i. li.
Quirin . Hr-
Radenbach . Hr . Kfm .. Erndtebrück

Ranga . Fr .. Rüeseburg
Si¬ ll ein rieh 31.

Hotel Spiegel
Nassauer Hof

Europäischer Hof
Europäischer Hof
Vier Jahreszeiten
Europäischer Hol

Goldenes Ross
l\ euss j . L.. m.
Europäischer Hof

Rosr-
Schwurzer Rock

Zum Erbprinz
Schwarzer Bock

Hotel Viktoria
Grüner Wahl

Quedlinburg
Zum neuen Adler

Kommerzienrat m . Fr .. Elberfeld
Vier Jahreszeiten

Dortmund Taunus -Hotel
Wilmersdorf Nassauer Hof

Dr . med - Königsberg
Sanatorium Dr . Schütz

Rombach Taunus -Hotel
Fremdenhof Wilhelma

Nassauer Hof
u S. Privathotel Amschier

Priväthote Amschier
Hotel Royal

Durchlaucht Major Prinz
Bursche . Bukarest

Ries , Fr ., Berlin
Roessler . Fr . Oberst . Dresden
Rosentahl , Hr ., Wenigs
Silssenlioff . Hr . Ing - Rauxel
Schalter , Hr . Hotelier.
Schauer , Hr . Rechtsanwalt.
ScKlamps . Hr . Rchtsanwalt m.

■ichniewind llr . Geh.

Mannheim
Fr ..

Schodere . Fr .,
Scheeler , Fr ..
Scbroeder . Hr

Schulte , Hr . Prokurist m . Fr.
Schultz . Fr .. Berlin -Friedenau,
Schnitze , Hr . Fabrikbs ., Wesel
Schwartze , Fr . Geh . Rat , Halle
Sehwartze , Hr . Landgerichtsdir .. Berlin
Sebastiani , Hr . Leutnant , Berlin

Fr.Seidel , Hr . Baumeister
Simon , Hr . Kim , Köln
von Simsen , Fr ., Berlin
Spieker . Hr . Fabrik dir . m.
Stark . Hr . m . Fr - Troisdorf
Sinn , Fr . m . Tochter , Neubabelsberg
Stein , Hr . Lehrer , Elberfeld
Steingräber . Hr . Oberlehrer m. Farn

Baronin von Stein , Meiningen
Straus .s, Hr . Kfm .. Frankfurt
Stühlen , Hr . Fahr ., Köln
8t »tb . Hr . Gutsbes . m . Fr .. Güstow ;

Privat -Hotel Albany
Augenheilanstalt

Sendig -Eden -Hotel
Nerotal 16
Nerotal 16

Vier Jahreszeiten
Hotel Dahlheim
Hotel Braubach

Europäischer Hof
Reichspost

Nerotal 16
Hotel Berg

Sendig -EdenHotei
Berlin Rose

von Tellemann , Fr .. Naumburg a . S.
Pension

Tobermann , Hr . Kfm ., Meppen
Ulrich , Hr .. Neustadt a. Örln
Untereiner . Hr . Oberlehrer m. Fr-

Wilmersdorf , Pension Elbers
Metropole u . Monopol
Fremdenhof Wilhelma

Fr ., Grunewald Wilhelma
Gasthof Krug

Quisisana
Evang . Hospiz

u . Bed.,
Christi . Hospiz II

Fremdenhof Wilhelma
Zum Erbprinz

Vier Jahreszeiten
Rügen

Europäischer Hot

Freiherr von Vincke , Hr . Rittmeister,
Weber . Fr . Geh . Rat in . Tochter . Kolma
Wedell , Fr . Dr ., Düsseldorf
Werl , Hr . Kfm ., Frankfurt
Weil , Hr . Kfm ., Zürich
Weinberg . Hr ., Köln
Wenzel , Hr . Dr . med . m. Fr ., Köln
de Werth , Hr . Architekt , Cleve
Wolatz , Hr . Leutnant . Thorn
Wolff . Fr, , Altona
Weltmann . Hr . Kfm ., Hamburg

Paulinenschlösschen
Grüner Wald

Zum Erbprinz
Gummersbach

Hotel Viktoria
Nerobergstr . 5
Evang . Hospiz

Quisisana
Grüner Wald
Grüner Wald

Hotel Dahllieim
Taunus -Hotel

Gasthof Krug
Rhein -Hotel

Sanatorium Dr . Dornblüth
Mauritziusstr . 12

L. ^ustodis.
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HOTEL QUISISANA am Kurhaus. — Fremdenlistevom 15. April 1917. 114
Frau Ober!. Smiths. Major Hoffmann u. Frau . Ihre Durch!. Prinzessin zu Sohns-Braunfels m. Bed. Frau Emma Felbick u. Frl.

Herr M, Rudelotf u. Frau . Frl . Ulilhorn-Ka.rlsbach. Oberleut. Vissing m. Frau u. Frl . Tochter. Major z. D. v. Uechtritz . Major z. D. Betge. Oberstabsarzt
Fabrikbes . Schaaf u. Frau . Oberstabsarzt I)r. Geige. Oberleut. Lobsen. Oberstleut. Hruschka. Major Kämmerling. Hauptm. Guradze. Rittm . v. Linsingen.
Brockdorff. Oberleut. Hachenberger u. Frau . Hauptm. v. Fassung. Frl . Wittkowsky. Herr Kochmann u. Frau . Major v. Laffert m Frau u. Bed. Oberleut.

ens u. Sohn. Hauptm . Eggers. Herr v. Berczik. Hüttendirektor Pottgiesser u. Farn. Frau Reimann u. Bed. Frau Pflaum. Direktor Wünsche
lWT*t&" "u, Wzieii* 7 u. jmuh. Frau Guiremand. Oberleut. Nöldecheu. Major Hoffmann. Oberleut. Nudocow. Generalarzt Wespy. Frau v. Görne u. Frl . Tochter. Hauptm.
'0 . 0rn ' J'abriVkv1*1’' Ohm. Herr Oppenheim. Konsul Mohr u. Sohn. Baurat Schlitte u. Frau . Fabrik ! es. Gerber. Frl Böhmer. Frl . v. Schnitzer. Frl . v. Langsdorff. Bank

Fan Kbt S- HiUringhaus . Baronin v. Schlotheini. Haupt u. Dieckmann. Frau Ney u. Frl . Tochter. Frau Aiseber u. Frl . Tochter Herr Ellenberger u. Frau . Fräulein
Sch-if Heute. Freiherr u. Freifrau v. Sandern Fabrikbes . Blumenthal . Herr Oppenheimer u. Fr . Fabrikbes . Bielscbowsky. Frl . Bielschowsky. Fabrikbesitzer Berger

er‘ tu. Frau u. Frl . Tochter Frau Reinhold. Hauptm . Lincke. Frau Busch. Herr Otto Busch.

VA,' Lv. • Su Tran t>„ ’• rjrocxaorn . uo
v''«i v,eL nj '^ .lerur| gsrat Dr. Oppen

Vegetarisches Kurrestaurant mSJ,
öaekhafte, ärztlich empfohlene Küche. — Fernsprecher 2385.

(im Neubau). — Ton Einheimischen und Kurgästen
Restaurant dieser Art ain Platze . Behaglich, elegante Räume.

am meisten
— Hygienisch
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Fremdenheim „Villa Hertha “, Oambachtai 24 . Teleph . 4182 . — Schöne ruhige Lage nahe Koehbrmmen, Kurhaus,
Jede Diät. Bäder im Hause. Massige Preise. Angenehmer Winteraufenthalt . 126

Feiner
Damen - Putz

Martha Stähle , Wehergasse 23.
152

Fremdenheim
Villa Römertor

Schützentiofstrasse 7.
Ruhige Lage beim Kaiser-Priedrich-

Bad. H8
Zimmer mit und ohne Verpflegung.

Jeden Mittwoch 5 Ulir

Bibelstunde.
Dotzhrimer Strasse 4,

Gemeindehaus.
Pfarrer Held , Missionsinspektor

der Sudan-Pionier-Mission.

Wir bitten unsere verehr !.
Leser , bei Bestellungen oder sonstigem
Ankn üpfungen , welche ant Grand
hier abgedracfcter Anzeigen erfolgen,
sich stets auf das „Badeblatt“ n
berate ».

Liquidation britischer Besitz*
Die der britischen Untertanin Fanny Barnato M DNS

Witwe des Barney Barnato , gehörige geräumige

von 23 Zimmern und
VILLA

nern una ä

Gartengrundstück Leberberg*
soll, zufolge der Verordnung des Herrn Reichskanzlers
betreffend die Liquidation britischen Besitzes, durch de• fftF
Liquidator verkauft werden. In dem Hause wurde bisnc? MO
penslon betrieben. Hypothekarische Belastung ist > '
gemeine Wert beträgt 130,̂ 00 Mark,tfchvift.llehn Angebote sind bisSchriftliche Angebote sind bis zum 25. Mai ds.
zeichneten Liquidator •inzureichen. Die Erteilung des Dg i

’ ' " Der Bieter muss sich 4 Wochen na h Been sVorbehalten.
frist an sein Gebot halten . <a.
Der Liqudator AlfredG. Glouth, Wiesbaden

I Hotel Nizza Fra«

9 Augnsta
Bidea *. — Garten . Durch den Offizierverjni^
Pension . Fernruf 323 Besitzer? ErtiSL.

Hmtsblatt der Residenzstadt wiesbade'
Kmtliche Veröffentlichungen.

, « !
teig

Fr,Emden.

(J ^ Ospre
Amtsb!

L .™*
^ Morta, [Orinfleppos{ .

“‘“'sehe::620«"'' Inne
W [;,h“n<l Östw

^ Brnmernde
30 Pf.

7 ^ Ko,
0.

ATunerr

r*n»hf. Nr. 2

MoST

®esellscl
ÄS?

5. Jahrgang Nr. 68. Dienstag , den 17. April 1017. 5« Jahrgang

Lebensmittelverteilung.
I . Warenausgabe.

In der Woche vom 16. bis 22. April 1917 werden verteilt:
SO Gramm Wurst gegen Abgabe von 1

Feld 1—2 J . der ; i
200 Gramm Fleisch gegen Abgabe von j Reichsfleischkarte,
250 Gramm Fleisch gegen Abgabe von Feld 1 der Zusatzfleisch¬

karte (Kinderkarte die Hälfte). ^
50 Gramm Butter auf Feld 31 und 32 der Fettkarte,

1 Ei auf Feld 58 der Fettkarte an dre Kunden der Gefchafte

1 ef auf ’baS  Feld 59 Der FeMckke an die Kunden der Geschäfte
1- 7.

125 Gramm weitze Bohnen auf das Feld für
Hülsenfrüchte

175 Gramm Weizengrieß auf das Feld für
Teigwaren

125 Gramm Kaffeemischungauf das Feld Nr. 14
125 Gramm feiner Zucker auf das Feld Nr. 13
500 Gramm Rübensauerkraut gegen Abgabe von

Feld 3
50 Gramm Buchweizenmehl gegen Abgabe von

Feld 4
Der Preis je Pfund beträgt : für weiße Bohnen 48 Pf .,

Weizengrieß 30 Pf -, Kaffeemischung1.10 Mk., Zucker 33 Pf .,
Sauerkraut 22 Pf ., Buchweizenmehl 68 Pf ., für 50 Gramm Butter
35 Pf und für 1 Er 31 Pf . Verkaufstage für Bohnen, Kaffee-
mifchung und Sauerkraut : Dienstag und Mittwoch; für Weizen¬
grieß, Zucker und Buchweizenmchl: Freitag und Samstag.

Verkaufseinteiluug für Fleischwaren, Butter und Eier:

der
Kolonial¬

waren¬
karte.

Freitag , vorm.

nachm.

vorm.

8—10 Uhr
10—121/a „

21/2—41/2
41/2- 7

8—10
10- 121/2 „
4 - 6

E- H
I —L
M—Q
R—Sn
Sp —Z Samstag,
A- D
A—Z „ nachm.

11. Mitteilungen.
Die Frist läuft ab:

a) Montag , den 16. April , für die Erneuerung der
Reichsjleischkarten,

bl Donnerstag , den 19. April , für die Abholung der
Zusatzfleischkarten und Nährmittelkarten und für die
Abstempelung der Zusatzfleischkarten in den Metz¬
gereien,

c) Freitag , den 20. April , für die Abstempelung der
Nährniittelkarten in den Kolonialwarengeschäften.

Nachzügler müssen aus technischen Gründen in der ersten
Gültigkeitswocheder neuen Karten von dem Warenbezug aus¬
geschlossen werden.

III . Fleischhöchstprcise.
1. Rindfleisch.

für i Pfund:
Suppen - und Bratfleisch mit 25% Knochenbeilage 2,20 Jt
Lenden- und Rostbraten mit 33%% Knochenbeilage 3,40
Hüfte mit 25% Knochenbeilage . . . . . . . 3,40 „
Zunge (an der Zungenbeingabel quer abgeschnitten)

ohne Knochenbeilage 3,80 „
Ochsenschwanz 1,50 „
Knochen J . . .. . s . . . . 0,50 „

2. Kalbfleisch.
Hals und Brust uiU 10% Beilage . . . . . . 2,20 Jt
Keule und Rücken mit eingewachsenen Knochen ohne

weitere Beilage . . . . . . . . . . .
Sonstiges Kalbfleisch mit 33%% Beilage einschl.

der eingewachsenen Knochen . .. . . . .
Leber und Milcher ohne Knochenbeilage . . . .
Lungen und Herz ohne Knochcnbcilage „ . . ,
Kalbsfüße
Kalbskopf je nach Größe . - . . . Stück 4,50-

3. Schaffleisch.
Hals , Brust , Bug- und Kammstück mit eingewachse¬

nen Knochen » . . . . . . . . . . .
Keule und Rücken mit eingewachsenen Knochen .
Lunge und Herz ohne Knochenbeilage

4. Schweinefleisch.
Frisches Schweinefleisch mit eingewachsenen Knochen

oder ausgebeint mit 20% Knochenbeilage . 2,20 Jt
Geschnittene Koteletts . , . - 2,40 „
Lenden (ohne Knochenbeilage) . . . . . . . 2,80 „
Füße . . . . . . . . . . . . . . . 0,40
Frisches Fett und Speck 2,20 „
Ausgelassenes Fett . . . . . . . . . . . 2,60 „
Wurstfett . . . . 1)80 „

5. Wurst.
Blut - und Leberwurst . . . . . . . . . . 1,80 Ä
Fleischwurst, Schwartenmaaen und Bratwurst . , 2,20 „

Bei Abgabe von Fleisch auf die neue Zusatzkarte ermäßigen
sich die Presse um 75 Pst für jedes halbe Pfund.

Die Metzger müssen ein Verzeichnis der Fleischhöchstpreise
in ihren Läden an sichtbarer Stelle anshängen.

Wiesbaden, den 15. April 1917. 40
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Das nach den besonderen Bestimmungen des Magistrats

abzugebende Weißbrot (P .-Brot ) wird vom 16. April ds. Js.
ab nur noch in 2 Laib Broten statt seither 3 abgegeben. Das
Teiggewicht eines Laibes beträgt 900 Gramm und das Ver¬
kaufsgewicht 775 Gramm.

Der Preis wird auf 58 Pst für den Laib festgesetzt.
Wiesbaden, den 14. April 1917. 41

Der Magistrat.

Städtische Spiritusverteilung.
Marktstraße 16, Zimmer Nr . 5.

Auf den bei der letzten Verteilung übrig gebliebenen Nest für
Minderbemittelte bestimmten Spiritus werden noch am Dienstag,
den 17. ds. Mts . , Bezugsmarken ausgegeben. Berechtigt find
Einheimische, deren Jahreseinkommen 2000 Jt  laicht übersteigt
und Gas usw. nicht zur Verfügung haben. 8

Dienststundenvon 8—12stz und von 3—51/2 Uhr.
Wiesbaden, den 16. April 1917. 45

Der Magistrat.

Bekanntmachung . Zta
Unter dem Viehbestände der Domäne n

die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen.

M  Th«
^ !Sabe the,v-1Ä wurde

ffcdannfassen.

sperre ist ungeordnet worden.
Wiesbaden, den 29. März 1917.

Wird veröffentlicht.
Der

D-r

Wiesbadener Nachr
— -Lebensmittclvcrtcilung. Der ^

in unserer heutigen Ausgabe die aüw
machung über die zur Verteilung wüiw
Wir machen darauf aufmerksam, datz m frE,Lvtt, 1NU1lj1.il vuiuu) uuimvuiuw,^r• jt**',,,«* f
den Metzgereien und Buttergeschäften ge» , in st hckf
ändert worden sind und bitten ferner Ost siiUcutoerr morocu |uiu uuu uuu :u -fltrt nen vk
machung befindlichen besonderen Mrtter^ ^ ngablauf für die Erneuerung und AbsteMpe

werden die vor einigen Wochen in den Kälop^

gäbe gelangenden Karten zu beachten. Uv -rgrA!
Lmeiieln zu begegnen, sind außerdem 0I7L - KNZweifeln
den Jlei'

^ ocgegnen, pno au^e-ve,» • , 0
öchstpreise nochmals perösfenti l

M 1)

bestellten Gemüsekonservenund Faßbohne K
23.- 29. April zur Ausgabe kommen.

— Fleischzulaqc. Zur BeantwortuW ^ OcN,,, M
teilen

2,80

2,20
2,80
1,50
0,40

- 6,00

2,20 Jt
3.00 „
1.00  „

Städtische Petroleumverteilurrgsftelle,
Marktstratze 16.

Da trotz der öffentlichen Aufforderung vom 28. vor. Monats
Petroleum-Bezugsmarken noch in großer Zahl nicht eingelöst
worden find, muß seinerzeit Petroleum über den Bedarf hinaus
angefordert worden sein. Um das unverkaufte Petroleum den
wirklich Bedürftigen Anteilen zu können̂ werden die bis zum
18. ds. Mts . einschl. nicht eingelösten Bezugsmarken für ungültig
erklärt. Die hierdurch frei werdende Petroleummengewird dann
neu verteilt werden. Die Ausgabetagê Zür die Bezugsmarken
werden nochWekanntgemacht.

Wiesbaden, den 14. April 1917. 44
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
In Ausführung des Gesetzes vom 7. August 1911, betreffend

die Beschulung blinder und taubstummer Kinder, werden die im
Stadtbezirk Wiesbaden wohnenden Eltern und gesetzlichen Vertreter
aufgefordert,

die blinden und taubstummen Kinder, welche das 4,Lebens¬
jahr vollendet haben, bis zum 25. April l. Js . im Rat¬
haus , Zimmer 27 onzunielden. 33

Wiesbaden, den 13. April 1917.
Der Magistrat.

BekaUNImach«« ,.
Der Fruchtmark! beginnt während der Wintermonate —

Oktober bis' einschl. März — um 10 Uhr vormittags. 974
Wiesbaden, den 13. September 1916.

Städtische Gartenverwaltung
Bekanntmachung.

Unter dem Viehbestände der Firma Ph . Ost & Cie ., Wies¬
badener Zementfabrik, Mainzer Straße 65 hierselbst, ist die Maul¬
und Klauenseuche ausgebrochen. Gehöft- und Stallsperre ist an-
aeordnet worden.

Wiesbaden, den 5. April 1917. 39
Der Polizeipräsident.

Wird veröffentlicht.
Der Magistrat.

wir mit, daß auch die an die woh l ^ ^ eN% 4I
gegen Bezahlung abzugebenden Zusatzsî llht Olllp, j },
des um 75 Pf für jedes halbe Pfund
stoisches in den Metzgereien berechtigen. .« 4 ® « l
diese Einwohner der mit der Prerse « ,̂ aß L
Vorteil dadurch zum Teil wieder ausgey
satzkarten nur gegen Gebühren erhalte > j
Einwohner bis zn 14 500 Jt  Einkomrne ^
Fleischverbilligung sind. Erst bei HnuSY g|(t j ö(
als 14 500 A Einkommen heben „sM WstF

1 % ^ .' Frei
i

W- J K.;S

.... _ . Einkommen heben stch ,-g-rahl-
und die für die Marken geleistete Voraus » tucJT
Zusatzfleischkartebesteht aus 12 Abschntt Heb- j
von je % Pfund Fleisch gelten. Ber e
spielsweise 7,20 .,« für die Gesamtk̂ e <&y
V2 Pfund lautende Abschnitt 60 Pf - #
Fleischeinkaufbeträgt 75 Pf . für das
mit dem Besitz der Karte trotz der go»
noch ein Vorteil von 15 Pf . für ,1®^ ' »r,jfltii|9
verbunden. Rechnet man die Preisern Pi pA
einkauf gegen die vorausbezahlte Gebuht gut? -- -■-
jeden Abschnitt der Zusatzkarte % ß
einem Einkommen von 5500 Ti und . (h'fonvi-9500-Ä „ u Kami5501—6500 Ä = 0,55 Jt,  6501 —9500.* - f(,
14 500 A = 0,95 Jt,  über 14 500 Jt ibie
teilt uns ferner mit, daß alle Personen , .MN' ^
" ^ n : der Bekanntgabe ihrer #

wünschen, die Zusatzkarte M . u««»
tück auch ohne Einkommenserklar̂ ^ eistst̂ic,-j^

Grunde von der Bekanntgabe
abzuschen
das
des Steuerzettels erhalten können
einer Erklärung über die Zahl der Mw tzje a

aen ein unbedingtes Erfordernis > hMPersonen ein unbedingtes Erfordernis 1-
der Karten . ' «n #

— Petroleum wird bekanntlich k",,«a ‘ ’J
geliefert, nur für Zwecke der LaNdwirilM ^ EEHi
Stadt auf Grund einer ministeriellen ftft
Menge für die Sommermonate übern. ■< , Id
dem in diesen Tagen auf die RestNiS' 8^ Jit,M
lenms noch Bezugmarken ausgegeben
cs sich, weitere Anträge um Zuteilung
Verteilungsstelle zu richten. Wie uns
im Anzeigeteil der vorliegenden 3IW ? fit
aber der Magistrat noch durch Ungu» 9 *$>%(Hn-tTrtit? Aon SUö-)itAÄ-mrtV'fcTl ^

von Vßlfi «, ('

Umlauf befindlichen Bezugsmarken ck,
zwar verteilten, aber nicht perkauften„t -stgst̂ ji>
eine neue Verteilung unter die Beou ,
können. ' ,

— Brennspiritus . Die Stadt stt ^ t
Monat eine zweite Spiritusverteuun»
vornehmen zu können. Auf jeden f u'0
Liter . Die Ausgabe der RomasmaN
Dienstag erfolgen,

WVerantwortlicher Schriftleiter : W-
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